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Kollektiv gut betreut
Sparen Sie bis zu 28% auf den Zusatzversicherungen
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Mit unserem Kollektivvertrag erhalten Sie und alle Mitglieder
in Ihrem Haushalt einmalige Prämienrabatte auf die
Zusatzversicherungen der Visana.
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Liebe Mitglieder

So angesprochen werden Sie sich als erstes die Frage stellen: Bin ich überhaupt Mitglied? Ja, Sie sind es. Wenn 
Sie auf Seite 12 - 13 unsere Vorstandsmitglieder betrachten, so stellen Sie fest, dass unterschiedliche Organisa-
tionen hinter der Angestelltenvereinigung Region Basel stehen. Warum diese Dachorganisation? In vielen 
Bereichen wählt der Staat Delegierte oder Vertreterinnen und Vertreter, die eine gewisse Repräsentanz haben 
müssen.  
So wäre es schwierig, eine Vertreterin des Vereins der Angestellten Coop VdAC in eine Tripartite Kommission zu 
wäh len, welche die Arbeitsbedingungen im gesamten Kanton Basel-Stadt beobachten muss und auch alle  
anderen Berufsgattungen wie Banken, Bau, Musiker etc. mitvertreten muss. Da aber die ARB neun Organisatio-
nen mit über 8’000 Mitgliedern vertritt, ist diese Repräsentativität viel einfacher zu erreichen. Beispielsweise ist 
Regula Steinemann als Geschäftsführerin der ARB in der anspruchsvollen Tripartiten Kommission des Kantons 
Basel-Stadt oder der Geschäftsführer Hans Furer bei der Wirtschaftsförderung BaselArea. Der Präsident  
Urs Meister hat sich als Arbeitnehmervertreter am Arbeitsgericht (früher Gewerbliches Schiedsgericht) in Basel 
einen Namen gemacht. Dasselbe gilt auch für Roland Schlaier vom Baukaderverband.
Im Jahr 2015 werden wir erstmals eine Tagung für Personalvertretungen durchführen. Personalvertreter zu sein 
ist eine anspruchsvolle und unseres Erachtens auch ehrenvolle Aufgabe. Ehre allein genügt aber nicht.  
Wir wollen die Personalvertretungen sichtbar machen, ihnen auch Selbstbewusstsein einflössen und der Tatsa-
che ins Auge schauen, dass sie innerhalb der Firmen und unserer Gesellschaft eine tragende Funktion  
wahrnehmen. Die Tagung wird im Herbst 2015 stattfinden. Thema wird sein: Personalvertretungen und Karriere. 
Eine, die es wissen muss, ist Dr. Kathrin Amacker. Als Vorstandsmitglied des Novartis Ange stelltenverbandes 
(eines unserer Mitglieder) gewählt, wurde sie innert kürzester Zeit Präsidentin der Personalvertretung Novartis, 
Verantwortliche für Diversity (wo sie viel bewegen konnte), Nationalrätin, Geschäftsleitungsmitglied von Swiss-
com und nun Geschäftsleitungsmitglied der SBB (verantwortlich für Kommunikation). Eine steile Karriere, die 
beweist, dass die Aufgabe einer Personalvertretung kein Karrierekiller ist – im Gegenteil! 

Wir wünschen Ihnen im 2015 ein erfolgreiches Jahr – beruflich und privat!

WWW.ARB-BASEL.CH
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REDKATIONSLEITUNG GESTALTUNG DRUCK 

Hans Furer Stauffenegger + Stutz, Basel Gremper AG, Basel, Pratteln

Regula Steinemann

Regula Steinemann
Geschäftsführerin

Dr. Hans Furer
Geschäftsführer



1.  BASLER DETAILHANDEL – EIN SCHWIERIGES UNTERFANGEN
Obwohl nicht nur von Seiten Sozialpartner die Initiative für einen neuen Gesamtarbeitsvertrag im Basler 
Detailhandel ergriffen wurde, sondern auch von Seiten Regierung und Tripartite Kommission Basel-
Stadt, hat sich gezeigt, dass es ein holpriger und steiniger Weg ist, dessen Ausgang offen ist. Der 
Detailhandel besitzt seit Ende 2010 keinen Gesamtarbeitsvertrag mehr und es besteht der Verdacht, 
dass die Entwicklungen hinsichtlich der Arbeitsbedingungen in gewissen Betrieben seither zu wünschen 
übrig lassen. Es wäre der ideale und richtige Zeitpunkt, sich auf einen neuen Gesamtarbeitsvertrag  
für den Detailhandel zu einigen. 

2.  „SOZIALPARTNERSCHAFT, POLITIK UND SO …“ – FRÜHJAHRS- 
APÉRO DER ARB VOM 8. APRIL 2014

Es ist zur Tradition geworden, dass die ARB jeweils im Frühjahr zum Frühlingsapéro mit Podiumsge-
spräch einlädt. Nach dem sensationellen letztjährigen Anlass mit grossem Besucherstrom (was  
an den illustren Gästen gelegen haben dürfte), standen die Organisatoren in der Pflicht, ein ebenso 
attraktives Rahmenprogramm im Ackermannshof zu organisieren und man darf sagen: Es ist gelungen. 
Unter dem Titel: „Sozialpartnerschaft, Politik und so…“ debattierten Christoph Blocher und Daniel 
Lampart unter der Gesprächsleitung von Hans Furer (Geschäftsführer ARB) im äusserst gut besuchten 
Ackermannshof über die Vor- und Nachteile der Sozialpartnerschaft, deren Einfluss in der Politik und 
eigene Erfahrungen. Natürlich bestimmten auch aktuelle Abstimmungsthemen, wie Mindestlohn-  
und Masseneinwanderungsinitiative die Diskussion. Besonders an Christoph Blocher schieden sich die 
Geister: Die einen waren vollends begeistert, die anderen entrüstet – was für genügend Gesprächsstoff 
beim anschliessenden Apéro riche sorgte. Jeder kam auf seine Kosten und die Gäste liessen den  
Abend bei einem wiederum exzellenten Apéro des Caterers Siebenpfund genüsslich ausklingen.  
Ein vollkommen gelungener Anlass, der in guter Erinnerung bleiben wird.

FRÜHJAHRSAPÉRO 
8. April 2014

Die Organisatoren scheinen mit ihren Vorbereitungen zufrieden 
zu sein und blicken positiv gestimmt auf den Abend: 

Hans Furer und Regula Steinemann, Geschäftsführer ARB.

Regula Steinemann (vorne links, Geschäftsführerin ARB) 
und Urs Meister (Präsident der ARB, rechts daneben) 

geniessen mit rund 200 Personen den unterhaltsamen 
Schlagabtausch zwischen Christoph Blocher und Daniel Lampart.

Auf dem Podium von links: Christoph Blocher (Nationalrat, 
Unternehmer), Gesprächsleiter Hans Furer und Daniel Lampart 

(Chefökonom und Sekretariatsleiter des Schweizerischen 
Gewerkschaftsbundes SGB).

Von links: Urs Meister (Präsident ARB), Regula Steinemann 
(Geschäftsführerin ARB), Daniel Lampart und Hans Furer 

(Geschäftsführer ARB).

Urs Meister im Gespräch mit Dr. Alex Frei 
vom Arbeitgeberverband Basel.



Als kleines Dankeschön erhielten die Podiumsgäste einen sog. „Lecker“ (überdimensionales Leckerli thematisch abgestimmt auf den Gast…)

Von links: Urs Meister (Präsident ARB), Regula Steinemann 
(Geschäftsführerin ARB), Daniel Lampart und Hans Furer 

(Geschäftsführer ARB).

Ein Foto in Ehren, kann niemand verwehren: Von links: 
Regula Steinemann (Geschäftsführerin ARB), Urs Meister 

(Präsident ARB), Christoph Blocher, Daniel Lampart und 
Hans Furer (Geschäftsführer ARB).

Urs Meister im Gespräch mit Dr. Alex Frei 
vom Arbeitgeberverband Basel.

Die lockere Atmosphäre und Stimmung möchten wir Ihnen 
(zumindest auf den Fotos) nicht vorenthalten …

Urs Meister (Präsident ARB) und das ehemalige 
Vorstandsmitglied Brigitte Strondl (Bankpersonalverband 

Nordwestschweiz) amüsierten sich prächtig.



3.  DELEGIERTENVERSAMMLUNG DER ARB IN DER GRÜN 80 VOM  
2. JUNI 2014

Die Delegierten kamen in den Genuss einer aussergewöhnlichen Führung durch das Bienenhaus in der Grün 80 in 
Münchenstein. René Blanchard, passionierter und fachkundiger Imker, verstand es, in einer abwechslungsreichen 
und höchst interessanten Veranstaltung den Blick auf die Bienen neu zu schärfen und deren Bedeutung für  
Umwelt und Mensch hervorzuheben. René Blanchard kümmert sich um das Bienenhaus in der Grün 80 mit seinen 
rund zehn Bienenvölkern. Trotz seinen guten Erfahrungen mit der Imkerei, kamen auch die weniger schönen 
Aspekte auf den Tisch: Immer mehr Hobby-Imker, die zu wenig Kenntnisse von der „Bienenpflege“ und den kom-
plexen Umständen haben; das massive Bienensterben und dessen mögliche bzw. absehbare Folgen für Mensch 
und Umwelt; das Abbrennen des alten Bienenhauses in der Grün 80 im Jahre 2004 (vermutlich Brandstiftung). 
Trotz der eher düsteren Aussichten hat er seinen Enthusiasmus beibehalten und das Beste aus der Situation 
gemacht, nämlich ein Schau-Bienenhaus erstellt, welches den Besuchern die Welt der Bienen noch näher bringen 
soll.
Zugleich verwöhnte René Blanchard die Delegierten mit einer kleinen Degustation, einem Tropfen Wein und 
selbstgebackenem Speckgugelhopf. Alle zogen zufrieden von dannen.
Auch die im Anschluss abgehaltene Delegiertenversammlung und das Abendessen verliefen reibungslos und zur 
Zufriedenheit aller. Das langjährige Vorstandsmitglied Brigitte Strondl wurde aus dem Vorstand verabschiedet: 
Brigitte Strondl engagierte sich jahrzehntelang mit Herzblut für die Bankangestellten im Speziellen und  
die Angestellten im Generellen. Zufolge ihrer Pensionierung und ihren anderweitigen sozialen und freiwilligen 
Verpflichtungen war es Brigitte Strondl ein grosses Anliegen, Platz für jüngere Generationen zu machen. Auch an 
dieser Stelle nochmals ein recht herzliches Dankeschön! Gewürdigt wurde das grosse und langjährige Engage-
ment von Brigitte Strondl mit einem Verwöhn-Wochenende im Victoria-Jungfrau Hotel in Interlaken – beneidens-
wert.

4.  TREFFEN MIT DER REGIERUNGSRÄTLICHEN DELEGATION
Der Regierungsrat hat Ende letzten Jahres entschieden, dass die Initiative für ein Treffen mit der regierungsrät-
lichen Delegation neu von den Angestelltenverbänden und Gewerkschaften zu ergreifen ist und nicht wie in den 
vergangenen Jahren ein jährliches Treffen durch das Amt für Wirtschaft und Arbeit organisiert wird. Entsprechen-
de Bestrebungen wurden in die Wege geleitet.

5.  FAMILIENFREUNDLICHE WIRTSCHAFTSREGION BASEL
Die ARB setzt sich seit jeher für die Vereinbarkeit von Arbeit und Familie ein. Aus diesem Grund unterstützt sie 
auch das Projekt Familienfreundliche Wirtschaftsregion Basel, welches es sich zum Ziel gesetzt hat, in sämtlichen 
Betrieben ein familienfreundlicheres, sprich flexibleres Arbeitsumfeld auszugestalten. Viele fortschrittliche und 
moderne Unternehmen sind dem Projekt bereits beigetreten und bei den regelmässigen Treffen in Form von Round 
Tables und Fachtagungen erfolgt ein fachkundiger Erfahrungsaustausch. Rahel Zimmermann, wissenschaftliche 
Mitarbeiterin und Projektleiterin bei der Abteilung Gleichstellung von Frauen und Männern, hat sich neu diesem 
Projekt angenommen und treibt es engagiert voran. Urs Meister, Präsident der ARB, nimmt regelmässig an den 
Treffen statt.

6.  ZUSAMMENARBEIT MIT VISANA, SYMPANY SOWIE GROUPE MUTUEL
Die Zusammenarbeit mit unseren Partnern in der Krankenversicherung hat sich weiter gefestigt und führte auch 
im Jahr 2014 dazu, dass die Mitglieder der angeschlossenen Verbände von Vergünstigungen profitieren konnten. 
Visana hat im September einen Versand durchgeführt. Bei Fragen im Zusammenhang mit den möglichen Versiche-
rungslösungen bitten wir Sie darum, sich direkt mit der jeweiligen Versicherung in Verbindung zu setzen:

Vivao Sympany
Spiegelgasse 12
4051 Basel
Telefon: 0800 455 455
www.sympany.ch

Groupe Mutuel
Herr Anibal Martin
Telefon: 058 758 90 63
anmartin@groupemutuel.ch
www.groupemutuel.ch

Visana Services AG
Centralbahnstrasse 21
4051 Basel
Telefon: 061 279 75 75
www.visana.ch

Weitere Informationen erhalten Sie auch auf unserer Webseite: arb-basel.ch/site/versicherungen

Zwei ehemalige BKB-ler im Gespräch: Brigitte Strondl, 
ehemaliges Vorstandsmitglied und Christoph Kürsteiner.

Christoph Plattner (Vorstandsmitglied) und Béatrice Grieder 
(vertritt die ARB im Interregionalen Gewerkschaftsbund 

Dreiländereck) kennen sich vom KV Baselland her.
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Über was die beiden wohl so lachen konnten? Christoph Koellreuter und Hans Furer kennen sich…

Armin Reichenbach (ehemaliges Vorstandsmitglied) und 
Roland Schlaier (aktuelles Vorstandsmitglied) vom Baukader 

Schweiz zusammen mit Hans Furer (Geschäftsführer ARB).
René Blum und Vorstandsmitglied Elias Alonso (v.l.) 

von der Angestelltenvereinigung Lonza.

Zwei ehemalige BKB-ler im Gespräch: Brigitte Strondl, 
ehemaliges Vorstandsmitglied und Christoph Kürsteiner.

Wie jedes Jahr waren auch unterschiedliche Partner 
der beiden Angestelltenverbände eingeladen. 

Besonders stark vertreten war dieses Jahr die Coop 
Rechtsschutzversicherung, was sehr erfreulich war.

Von links: Markus Ganzke, Franco Faccioli, Hans Furer, 
Regula Steinemann, Nico Figini und Michael Purek.

Christoph Plattner (Vorstandsmitglied) und Béatrice Grieder 
(vertritt die ARB im Interregionalen Gewerkschaftsbund 

Dreiländereck) kennen sich vom KV Baselland her.
Die UBS verbindet: Dieter Biegger (Präsident 

Arbeitnehmervertretung der UBS AG) und Elli von Planta.



7.  ARBEITSGERICHT BASEL-STADT
Die Anzahl der eingeleiteten arbeitsrechtlichen Verfahren, die bereits im Zuge des Schlichtungsverfah-
rens abgeschlossen werden können, ist in Basel sehr hoch. Dies ist v.a. auf die hohe Qualität zurückzu-
führen, mit welcher die eingesetzten Schlichter walten. Durch diese neuere Entwicklung seit Einführung 
der Schweizerischen Zivilprozessordnung (die eine Vereinheitlichung mit sich brachte) sind die Fälle,  
die vor dem Arbeitsgericht Basel-Stadt ausgetragen werden, rückläufig. Auch die von der ARB an das 
Arbeitsgericht entsandten Richter und Richterinnen spüren diese Entwicklung. Vor allem komplexe Fälle 
werden jedoch regelmässig weitergezogen und fordern sachkundige Richter. Für die ARB im Einsatz 
sind: Luciana Maggetti (VdAC), Urs Meister (erweiterter Vorstand Novartis Angestelltenverband NAV) 
und Roland Schlaier (Baukader Schweiz Basel).

8.  TRIPARTITE KOMMISSIONEN BASEL-STADT UND BASELLAND
Die Tripartiten Kommissionen FlaM und RAV (flankierende Massnahmen und Arbeitslosenversicherung) 
haben zur Aufgabe, den Arbeitsmarkt zu beobachten. Sie sind darum besorgt, dass die orts-  
und branchenüblichen Arbeits- und Lohnbedingungen eingehalten werden, in Branchen in denen kein 
allgemeinverbindlicher Gesamtarbeitsvertrag besteht.
Für die Tripartite Kommission Arbeitsbedingungen im Kanton Basel-Stadt sind Regula Steinemann und 
als Ersatz Hans Furer vom Regierungsrat gewählt. Für den Kanton Basel-Landschaft ist anstelle von 
Markus Schönenberger, der per Ende März 2014 seinen Austritt aus der Tripartiten Kommission Flankie-
rende Massnahmen gegeben hat, neu Daniel Loetscher (Präsident des Kaufmännischen Verbands 
Baselland) als Kommissionsmitglied gewählt worden. Markus Schönenberger vertritt die ARB weiterhin 
in der Tripartiten Kommission RAV.

DELEGIERTENVERSAMMLUNG
Die Delegierten trafen wunderbares Wetter an…

… und genossen es denn auch sehr… … die gute Laune und das gute Wetter hielten an.

Gespanntes Lauschen – gepaart mit Degustieren – was will man mehr.Gerade noch erwischt auf dem Foto…

Die Zigarre darf natürlich nicht fehlen… Rauchen erlaubt und erwünscht.

Andreas Baumann (Baselstädtischer Angestelltenverband) 
im Gespräch mit Armin Reichenbach (Baukader Schweiz) 

und René Blum (Angestelltenverband der Lonza AG)



Gespanntes Lauschen – gepaart mit Degustieren – was will man mehr.

Spannend waren besonders die Ausführungen von René Blanchard 
(links im Bild) zur Orientierung der Bienen, d.h. wie sie sich ihren 

Nachhauseweg merken können und mit welcher Präzision sie auch 
abends zurückkehren. Da kann manch einer nur neidisch werden 

angesichts dieses Orientierungssinns…  

Die Zigarre darf natürlich nicht fehlen… Rauchen erlaubt und erwünscht.

Brigitte Strondl wird von Geschäftsführer Hans Furer 
(links im Bild) und von Präsident Urs Meister (rechts) verabschiedet 

und ihre langjährige (Vorstands-)Arbeit gewürdigt.

Andreas Baumann (Baselstädtischer Angestelltenverband) 
im Gespräch mit Armin Reichenbach (Baukader Schweiz) 

und René Blum (Angestelltenverband der Lonza AG)
Zwei, die sich verstehen: Esther Tellenbach (Verein der 

Angestellten Coop) und Hans Furer (Geschäftsführer ARB).



BENI HUGGEL, HANNI HUGGEL,  
ERIC NUSSBAUMER UND HANNES GERMANN
VORSCHAU: 2015 – VERANSTALTUNG IN DER AULA DER UNIVERSITÄT BASEL

PODIUMSGESPRÄCH: „FUSSBALL UND POLITIK“ AB 18.30 UHR 
FRÜHLINGSAPÉRO AB 19.45 UHR

In Zusammenarbeit mit dem Bankpersonalverband Nordwestschweiz findet am 27. April 2015 der bewährte 
und beliebte Frühlingsapéro mit Podiumsgespräch statt. Die grosse Leidenschaft von Beni Huggel (ehemali-
ger Stammspieler des FC Basel) ist und bleibt der Fussball. Dies teilt er mit seiner Mutter: Hanni Huggel, 
Landrätin BL, ist Präsidentin des FC Landrat. Aber auch andere Politiker teilen dieses Interesse: Eric Nuss-
baumer ist Präsident des FC Nationalrat, Hannes Germann, Ständeratspräsident 2014, ist ebenfalls ein guter 
Fussballer und Gesprächs- sowie Geschäftsführer der ARB Hans Furer, spielt ebenfalls im FC Landrat. Daher 
drängt sich die Frage auf: Verbindet Fussball auch die Politik?

Reservieren Sie sich dieses Datum doch bereits heute schon vor!

9.  RECHTSAUSKÜNFTE
Bei Fragen betreffend Interpretation und Anwendung des Gesamtarbeitsvertrags für den Dienstleistungsbe-
reich beriet die Geschäftsstelle der ARB, d.h. das Büro Furer & Karrer, mehrere Verbandsmitglieder.

10.  BASLER SOZIALPREIS
Der Kanton Basel-Stadt setzt sich dafür ein, dass die berufliche Integration von leistungseingeschränkten 
Personen gefördert wird und zeichnet daher jedes Jahr ein Unternehmen mit dem Basler Sozialpreis  
aus. Der Basler Sozialpreis wurde neu aufgegleist und die Jury breiter abgestützt. Regula Steinemann ist  
seit Ende 2013 Jurymitglied. Weitere Informationen hierzu finden Sie unter www.baslersozialpreis.ch.

GAV DIENSTLEISTUNGSBEREICH:  
ALLES WAS SIE WISSEN MÜSSEN
DIENSTAG, DEN 15. SEPTEMBER 2015, 16.30 UHR 
Dem Gesamtarbeitsvertrag für den Dienstleistungsbereich in der Region Basel sind rund 25‘000 Angestellte 
unterstellt. Immer wieder tauchen Fragen betreffend Anwendbarkeit und Interpretation einzelner  
Bestimmungen auf, die es zu klären gibt. Die Sozialpartner des Gesamtarbeitsvertrags laden Sie deshalb zur 
Infoveranstaltung ein: „Wie wende ich den GAV richtig an“.
 
Anmeldungen per E-Mail an: regula.steinemann@furerkarrer.ch

FRÜHJAHRSAPÉRO 
VOM MONTAG, 27. APRIL 2015!



UNSERE MITGLIEDER
WWW.ARB-BASEL.CH

NAV NOVARTIS ANGESTELLTENVERBAND
Urs Meister, Präsident ARB, urs.meister@novartis.com
Daniel Linder, daniel.linder@novartis.com
www.nav.ch

BANKPERSONALVERBAND NORDWESTSCHWEIZ
Brigitte Strondl, BKB (bis Juni 2014)
Ulrich Ritschard, UBS AG (ab Juni 2014)
Geschäftsstelle: Dr. Hans Furer und Regula Steinemann, info.nws@sbpv.ch
www.sbpv.ch

BAV BASELSTÄDTISCHER ANGESTELLTEN-VERBAND
Dr. Georg Schürmann, schuermann@advokaturbs.ch
www.bav-bs.ch

BKS BAUKADER SCHWEIZ, SEKTION BASEL
Roland Schlaier, kwconsilium@vtxmail.ch

VEREIN DER ANGESTELLTEN COOP VDAC
Ines Markovsky Stöckli, ines.markovsky@coop.ch
Esther Tellenbach, Sekretärin VdAC, esther.tellenbach@coop.ch

KV BL / KAUFMÄNNISCHER VERBAND BASELLAND
Christine Mangold, christine.mangold@kfmv-baselland.ch
Christoph Plattner,christoph.plattner@ebmnet.ch
KV-Sekretariat: Kaufmännischer Verband Baselland, info@kfmv-baselland.ch
www.kvbl.ch

ANGESTELLTENVEREINIGUNG LONZA BASEL
Elias Alonso, elias.alonso@lonza.com

SMV SCHWEIZERISCHER MUSIKER-VERBAND SEKTION BASEL
Mirjam Sahli, laboiterouge@gmx.ch

ANGESTELLTE DROGISTEN SUISSE
Geschäftsstelle: Regula Steinemann, info@drogisten.org
www.drogisten.org



UNSER VORSTAND

INES MARKOVSKY STÖCKLI
Verein der Angestellten Coop VdAC

CHRISTINE MANGOLD
Kaufmännischer Verband BL (KV BL)

DR. IUR. GEORG SCHÜRMANN
BAV Baselstädtischer Angestelltenverband

ESTHER TELLENBACH
Verein der Angestellten Coop VdAC

ROLAND SCHLAIER
Baukader Schweiz, Sektion Basel BKS

CHRISTOPH PLATTNER
Kaufmännischer Verband BL (KV BL)



URS MEISTER
Novartis Angestelltenverband NAV

DANIEL LINDER
Novartis Angestelltenverband NAV

ULRICH RITSCHARD
Bankpersonalverband Nordwestschweiz

MIRJAM SAHLI
Schweiz. Musikerverband, Sektion Basel

REGULA STEINEMANN
Geschäftsführerin ARB

ELIAS ALONSO
Angestelltenvereinigung Lonza Basel

HANS FURER
Geschäftsführer ARB



SEITE 14_15

Wir engagieren uns 
im ganzen Land uSwiss
mit aller Kraft uPower
für eine gemeinsame 
Zukunft uGroup.

Ihr Ansprechpartner
Anibal Martin 
Tel. 058 758 90 63 
E-Mail: anmartin@groupemutuel.ch
www.groupemutuel.ch

Als Mitglied der Angestelltenvereinigung Region Basel (arb) profitieren Sie und Ihre  
Familienangehörigen jetzt noch mehr von unseren guten Leistungen und unseren  
günstigen Prämien. Lassen Sie sich kostenlos und unverbindlich beraten, gerne  
unterbreiten wir Ihnen ein auf Ihre Bedürfnisse abgestimmtes Angebot.



SO ERREICHEN 
SIE UNS
KONTAKTADRESSE
Geschäftsstelle ARB
Gerbergasse 26
Postfach 644
4001 Basel
info@arb-basel.ch
Tel. 061 261 45 45
Fax 061 261 46 18

GERBERGASSE

MARKTPLATZBARFÜSSERPLATZ
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Fotosession für das Vorstandsfoto



Einen Caffè Latte trinken?
Mit Bohnen aus Latein-
amerika oder Afrika?
Mit teilentrahmter Milch 
oder Vollmilch? Mit Soja-
milch?

Exklusive Rabatte für ARB-Mitglieder

Als Partner von ARB bieten wir Ihnen mit der Kranken-, Motorfahrzeug- 
und Haushaltversicherung umfassenden Schutz. Und das zu besonders 
attraktiven Kollektiv- und Kombinationsrabatten sowie vereinfachten 
Aufnahmebedingungen in die Krankenversicherung. Berechnen Sie jetzt 
Ihre Krankenversicherungsprämie unter www.sympany.ch/unternehmen 
und bestellen Sie Ihre Schadensversicherungsofferte unter 0800 455 455.

Das Leben sollte wieder 
einfacher werden.

Anz_Caffe_ARB_210x297_d_ZS.indd   1 31.01.14   08:58


